
 
 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Im Gemeinderat Grasbrunn        23 Feb 2021 

 

 

Sehr geehrter Bürgermeister Korneder, 

sehr geehrte Gemeinderäte, 

 

vielen Parteien war im Wahlkampf der Breitbrandausbau sehr wichtig. Bis zur nächsten 

Kommunalwahl im Frühjahr 2026 sollten wir hier gemeinsam deutliche Fortschritte erzielen 

und eine vorbildliche Gigabit-Anbindung in der Gemeinde Grasbrunn schaffen. 

 

Laut Antwort von Bgm Korneder auf unserer Anfrage Nov 2020 diesbezüglich, besteht das 

aktuelle Konzept aus folgenden Phasen: 

 

1. Dokumentation des IST-Zustandes 

2. Durchführung einer Markterkundung 

3. Grobplanung und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung / Darstellung des förderfähigen Ge-

biets 

4. Gesonderte Wirtschaftlichkeitsberechnungen zu beiden Modellen 

5. Entscheidungsvorlagen für den Gemeinderat zu beiden Modellen (evtl. auch die 

Auswahl des Betreibers) 

6. Ausschreibung 

7. Ausbau 

 

Durch die gute Arbeit der Gemeinde ist es Ende 2020 gelungen, Fördergelder zu erhalten für 

den Breitbandausbau. 

 

Um den Fokus weiterhin auf dieses zentrale Thema der Gemeinde Grasbrunn zu lenken, soll 

der aktuelle Stand zu diesem Konzept zeitnah in einer Gemeinratssitzung präsentiert und 

besprochen werden. 

 

Ferner soll die Aufstellung eines langfristigen Zeitplans für die nächsten 5 Jahre beschlossen 

werden (zusammen mit einer regelmäßigen Betrachtung zu Fort- und Rückschritten in die-

sem Plan). 

 

In der Betrachtung des Istzustands ist derzeit nur eine Darstellung der Gebiete kleiner 30 

Mbit/s ersichtlich, für die eine besondere Förderung vorgesehen ist. Insgesamt sieht das 



Programm der Bundesregierung nur noch eine Förderung der Glasfaseranschlüsse bis zum 

Gebäude (FTTB) vor. Da die Verlegung der Glasfaser-Leitungen eine große Investition ist, ist 

eine Information hilfreich, welche Gemeindeteile heute bereits mit FTTB versehen sind. 

 

Ein weitreichender Ausbau des Gemeindegebiets mit einem Gigabit-Netzwerk ist wesentlich 

für die Attraktivität der Gemeinde. Diese Infrastruktur sollten wir als eine Notwendigkeit 

sehen (wie etwa die Strom- oder Wasserversorgung). Der erstellte Zeitplan kann uns helfen, 

den Fokus für diese wichtige Thema nicht aus den Augen zu verlieren. Damit können wir in 5 

Jahren für unsere Bürger eine zukunftsträchtige digitale Infrastruktur schaffen.  

  

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 
 

Michelle Nelson 

Stellv. Fraktionsvorsitzende 


